
Beispiele:Kla
ssenstufe 1-5

Pausenvesper, Draußenschule,
Laubtag, SMV

Bauernhof, Imker in Zarten
Verkauf Flohmarkt, Besuch

Baustellen, Weihnachtsmarkt
SMV

integr. Tischtennis Turnier Schule,
Radfahrtraining, gem.

Schullandheim, Wintersporttag,
Theatergruppe, Schulchor,

Elternabend: ZardunaS -und dann?

Stiftungen und
Sponsoren

Netzwerk mit vielen
Stiftungen, gegenseitigen
Wertschätzung und
positive Zusammenarbeit

aktiver Förderverein

Flexibilität und
Unterstützung bei
Geldverkehr und
Beantragungen von
Geldern bei Stiftungen/
Sponosren, Unterstützung
Teilhabe einzelner

Beispiele:
Klassenstufe

6-7

Pausenvesper, Kochen,
Laubtag, SMV, Upcycling

Projekte in Kunst,
Kennenlernen der eigenen

Kompetenzen

Reißbeck Betriebsschau
und Brotbacken, Imker

Verkauf Flohmarkt, Mitarbeit
Baustellen, Schülerfirma

Spielehelfer, Weihnachtsmarkt
SMV

1 -3- Tage bei Familie oder
Verwandten, Girls- und

Boysday

4-5 tägiges
Sozialpraktikum

inklusive Fußballmannschaft mit
SVK mit Turnieren, integratives

Tischtennis Turnier Schule,
Mobilitätstraining, Sportabzeichen

für alle, gem. Schullandheim,
Skikurs, Schulchor, Elternabend:

Zarduna-Schule -und dann?

Edeka Südwest
Schülerwettbewerb
“Lebensmittelver-

schwendung vermeiden”

vielschichtiges
Netzwerk und
Investition von Zeit

Praktikumsbetriebe/
Firmen der Region und
darüber hinaus (Liste),
Inklusionstreffen Testo
zweimal jährlich, Gemeinde
Kirchzarten, AfA
(Rehaberatung), IFD,

Super Team:
engagierte
Lehrkräfte,
Schulbegleiter-
innen, FSJler:in,
Ehrenamtliche,
Jugendbegleiterinn.

Beispiele:
Klassenstufe

8-9

Pausenvesper, “Schule kocht
digital”, SMV, Laubtag, BO

Training in Deutsch
(Lebenslauf und

Bewerbungsschreiben) und
Reflexion Praktika,

Schülerzeitung, Präsentat.,
Schulparlament

Betriebsbesichtigungen
(Reißbeck, Testo, Neoperl,

Malerei Steiert, Ecomal,
FSM,…)

Bau Schulgarten und Grünes
Klassenzimmer, Schülerfirma

Catering und Spielehelfer
Einsätze, Weihnachtsmarkt

SMV

Girls- und Boysday,
individuelle wöchentl.

Tagespraktika

2x 2 Wochen und
Tagespraktika wöchentl.,

individuell; fachspezifisch.
Kurse (Goldschmied),

Fahrradwerkstatt

integratives Tischtennis Turnier,
Eltern Kuchenverkauf Flohmarkt,

inklusive Theatergruppe,
Sportabzeichen für alle, gem.

Schullandheim, Schulchor,
Elternabend: Zarduna-Schule -und

dann?

Handwerkswettbewerb,
SC Fairways Förderpreis

(Lerninsel, Zarduna-
Lädele,

Eingangsbereich..)

dokumentierte
Bildungspartner-
schaften,
Öffentlichkeits-
arbeit

Kontakt zu
abgehenden
Schüler:innen halten

 Vertiefte Berufsorientierung
 Ziel: ✈ Teilhabe Reisebeginn: Schuleintritt Zarduna-Schule Reiseende: gelungener Übergang

über das gesamte
Schuljahr hinweg

Exkursionen Arbeitseinsätze Tagespraktika Blockpraktika
Freizeitgestaltung/

Elternarbeit
Wettbewerbe Ressourcen:

Sept - Juli feste Termine über das
Schuljahr

jährlich ein bis zwei einzeln oder wöchentlich 1- 5 Wochen/ Schuljahr über das Schuljahr hinweg über ein Schulhalbjahr
hinweg


